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(Nr. 14339.) Viertes Geſetz zur Anderung des Geſetzes zur Vereinfachung und Verbilligung der Ver⸗ 
waltung landſchaftlicher (ritterſchaftlicher) Kreditinſtitute. Vom 28. Juli 1936. 
Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 
Einziger Artikel. ’ 

Die Vorſchriften des Geſetzes zur Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung land⸗ 
ſchaftlicher (ritterſchaftlicher) Kreditinſtitute vom 12. November 1933 (Geſetzſamml. S. 401) in der 
Faſſung der Anderungsgeſetze vom 24. Februar 1934 (Geſetzſamml. S. 67), vom 22. Oktober 1934 
(Geſetzſamml. S. 409) und vom 29. April 1935 (Gejekfamml. S. 65) gelten weiter bis zum 
31. März 1938 mit der Maßgabe, daß die Ermächtigung auf den Miniſter für Ernährung und 
Landwirtſchaft und den Wirtſchaftsminiſter beſchränkt wird. 


Berlin, den 28. Juli 1936. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Darr é. Schacht. 
Im Namen des Reichs verkünde ich für den Führer und Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, 
dem die Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 
Berlin, den 28. Juli 1936. 5 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 
Göring. 


(Nr. 14340.) Verordnung über den Geſchäftsbereich der Oberpräſidenten der Provinzen Ober⸗ und 
Niederſchleſien. Vom 21. Juli 1936. 


Auf Grund von $ 1 Abſ. 3 der Verordnung vom 3. September 1932 (Geſetzſamml. S. 283/295) 
in der Faſſung des Geſetzes vom 15. Dezember 1933 (Geſetzſamml. S. 477) wird folgendes beſtimmt: 


1. In der Verordnung vom 18. April 1934 (Geſetzſamml. S. 250) find die Worte „der Schul⸗ 
angelegenheiten und“ zu ſtreichen. 
2. Dieſe Verordnung tritt am 1. Auguſt 1936 in t 


Berlin, den 21. Juli 1936. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
1 Göring. Frick. 
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(Nr. 14341.) Fünfzehnte Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete. Vom 18. Juli 1936. 


Auf Grund der SS 1 und 14 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohnſiedlungsgebieten 
vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 659) wird folgendes beſtimmt: 


Zu Wohnſiedlungsgebieten im Sinne des § 1 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohn⸗ 
ſiedlungsgebieten vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 659) werden erklärt: 
J. aus dem Regierungsbezirke Weſtpreußen 

und zwar 
aus dem Landkreiſe Stuhm 
die Gemeinden: 
Ankemitt 
Barlewitz 
Braunswalde 
Stadt Chriſtburg 
Grünhagen 
Konradswalde 
Menthen 
Morainen 
Neuhöferfelde 
Stadt Stuhm 
Waplitz 
II. aus dem Regierungsbezirke Köslin 
und zwar 
aus dem Kreiſe Belgard 
die Stadt Bad Polzin. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Auguſt 1936 in Kraft. 
Berlin, den 18. Juli 1936. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Arbeitsminiſter. 
Im Auftrage: 
Rettig. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. März 1936 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich für Reichszwecke 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 16 S. 47, ausgegeben am 18. April 1936; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. April 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich zum Bau einer Kaſerne 
in der Gemarkung Lüdenſcheid-Land 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 18 S. 53, ausgegeben am 2. Mai 1936; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Mai 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) für 
Reichszwecke j | 


durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 21 S. 141, ausgegeben am 23. Mai 1936. 
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